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Zwischen der Geschäftsleitung und dem Betriebsrat der Firma ... wird folgende freiwillige Betriebsvereinbarung über eine Belegschaftsbefragung abgeschlossen:

§ 1 Durchführung der Befragung
(1)	In dem Zeitraum 1. Juli bis 31. Juli wird eine schriftliche Belegschaftsbefragung durchgeführt. Alle Betriebsangehörigen, ausgenommen die mittlere und höhere Führungsebene sowie die leitenden Angestellten, erhalten einen Fragebogen. Die Beantwortung der Fragen ist freiwillig, die Anonymität der Befragung wird hiermit ausdrücklich zugesichert.
(2)	Die Anonymisierung wird dadurch sichergestellt, dass die Beantwortung ohne Namensangabe erfolgt und der Fragebogen nach Eingabe in einen neutralen Briefumschlag in eine der im Personalbüro, Lohnbüro und in der Pförtnerloge aufgestellten Sammelurnen eingeworfen wird.

§ 2 Auswertung und Ergebnis
(1)	Die Auswertung der Fragebogen erfolgt extern durch die Firma ...
(2)	Die Fragebogen werden unmittelbar nach der Auswertung vernichtet.
(3)	Die Ergebnisse der Belegschaftsbefragung werden allen Beteiligten bekannt gegeben. Für die Bekanntmachung wird eine Sondernummer der Werkszeitung herausgegeben. Außerdem werden die Ergebnisse in einer Betriebsversammlung mit allen Arbeitnehmern des Unternehmens diskutiert.
(4)	Etwaige Folgemaßnahmen aus der Belegschaftsbefragung werden nur mit Zustimmung des Betriebsrats durchgeführt.

§ 3 Schlussvorschriften
Diese Betriebsvereinbarung tritt mit Unterzeichnung, spätestens am 1. Juli, in Kraft. Mit Abschluss der Folgemaßnahmen, spätestens zwölf Monate nach Inkrafttreten, tritt die Betriebsvereinbarung außer Kraft.


Datum

___________________________________________
Unterschrift Geschäftsführer

___________________________________________	
Unterschrift Betriebsratsvorsitzender


Musterberihsscrelnbarung Blesehafsbelragung 7
Nutdcekung von Schwachtellen i Uniernehmen

e b b ek




